
1 	 Kapitel 4: Pause mit Eis 

Pause mit Eis
Pippo wünscht sich 
ein Kältebecken.

„Möchtest du auch ein Eis haben, Pippo?“ 
Fragend schaut Funny den Pinguin an.

„Nein, danke. Mir ist Eis am liebsten auf 
einer Eisscholle oder einem Eisberg, nicht 
an einem Stiel. Wisst ihr, was hier im 
Schwimmbad richtig toll wäre? Ein Kälte-
becken. Null Grad, Salzwasser, Eisberge zum 
Runterspringen, eine Rutsche aus Eis und 
Schnee, Eisschollen, die auf dem Wasser treiben.“ 
Verträumt beißt Pippo in sein Fischbrot. 
Finn und Funny schütteln sich. „Brrr, das klingt ungemütlich.“

Pippo steht auf. „Ich hole mir schnell ein paar Eiswürfel zum Abkühlen. Bin gleich wieder da.“ 
Die Freunde sehen zu, wie Pippo zum Imbiss-Stand watschelt.

Plötzlich steht Finn auf. „Hörst du das? Da ruft doch jemand um Hilfe.“
Funny lauscht angestrengt. Tatsächlich, aus der Ferne ist ein Hilferuf zu hören. Schnell lau-

fen die Kinder zum Beckenrand. 
Schon von Weitem sehen sie einen jungen Mann, der mit den Händen auf die Wasserober-

fläche schlägt und laut ruft. 
„Glaubst du, das ist echt?“ Zweifelnd runzelt Funny die Stirn.
„Sieht echt aus.“ Finn kneift die Augen zusammen.
„Aber schau nur, niemand von den Erwachsenen reagiert. 

Der macht bestimmt nur Spaß.“

 4:
Was sollen die Freunde tun?

Kreuze die richtige Antwort an.

A   B   

Ruhe bewahren und Hilfe 
holen! Du weißt bestimmt, 
wie das geht!

Ruhe bewahren! Es gibt  
genügend Erwachsene im 
Schwimmbad, die dem jungen 
Mann helfen können. Wenn es 
wirklich ein Notfall ist, werden 
die anderen Leute Hilfe  
leisten. Kinder sollten sich 
hier lieber heraushalten.

ankreuzenSprechen

einkreisen nummerieren zuordnen

durchstreichen

unterstreichen markieren

verbinden schreiben

zuhören

zeichnen/anmalen schneiden kleben
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Bau dir dein eigenes Floß! Bau dir dein eigenes Floß! 

Viel Spaß beim Ausprobieren!

Anleitung:
1. �Lege ca. acht Stöckchen nebeneinander und umwickle sie mit 

einer langen Schnur.  
Nach jedem Stöckchen überkreuze die Fäden.  
Es entsteht eine feste Fläche.

 
2. �Befestige an der Unterseite zwei gleich lange Stöckchen quer zu den acht Stöckchen.
 
3. �Suche dir einen passenden Stock für den Mast. Um ihn auf deinem Floß zu befestigen, 

kannst du ihn zwischen zwei Stöckchen schieben. Damit er stabil steht, wicklezwei lange 
Fäden mehrmals um das obere Ende. Dann knote sie an den überstehenden Enden der 
querliegenden Stöckchen auf der Unterseite des Floßes fest. Nun 
hast du vier Schnüre, die vom Mast zu jeder Ecke deines Floßes 
führen.

4. Bemale das Stück Stoff. Das wird dein Segel.
 
5. �Rolle den unteren Teil um ein Stöckchen  

und nähe ihn gut fest.
 
6. �Nun wiederhole das Ganze mit dem oberen Teil deines Segels.
 
7. �Befestige das Segel am Mast des Floßes. Du kannst dazu die Näh-

nadel verwenden. Schon kann es losgehen!

Das brauchst du dafür:

  Holzstöckchen, die gleich lang sind

  Schnur 
  dicke Nähnadel 

  Zwirn zum Nähen 

  1 Stück Stoff (ca. 15 x 15 cm)

  Farbe und Pinsel


